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editorial_page_bookmark 

Zeitschrift für die Regionale Wissenschaft, Vol. VII, (1), 2016 
Editorial 

 
Maria Goula (Zentrum für Umweltbildung Makrinitsa, Griechenland) und Nikolaos 

Hasanagas (Universitätsforstverwaltung, Griechenland) illustrieren die Role der  
Naturräumlichkeit bei der Identitätsstiftung am Beispiel der pazifischen Region Vanuatu. Der 
Raum wird als Resultat sekularisierter geistiger Macht erfasst. Der ehemalige Zwang des 
Kolonialismus ist in Abenteuer durch Initiationsreisen umgewandelt worden. Die lange 
Tradition zur Identitätsstiftung durch die konstruierte Räumlichkeit verstärkt die nationale 
Identität von Vanuatu. Diese naturbasierende Identitätsbildung kann als eine informelle 
sozialisationseffektive Umweltbildung in dieser nicht-westlichen Kultur betrachtet werden. 

Christos Genitsaropoulos (Technische Hochschule  Zentral, Griechenland) befasst sich mit 
den Auswirkungen der Rezession der griechischen Wirtschaft im “gleichverteilten„ 
Wachstum der Regionen. Die Zeiträume vor (2000-2008) und während der Rezession (2009-
2013) werden verglichen. Die Rezession hinsichtlich der Verteilung auf das Pro – Kopf - 
Einkommen wird bewertet. Es wird versucht, die Größe und die Bedeutung ihrer 
Auswirkungen in den Präfekturen und Regionen zu ermitteln. Fokussiert wird auf die 
Einkommensunterschiede, den  Ungleichverteilungsmaß und den Wachstum der Regionen. 

Savvas Makridis (Dozent  an  der technologischen Universität von zentralem 
Griechenland), Spyridon Alexiou (Dozent an der technologischen Universität von zentralem 
Griechenland) und Labros Babalioutas (Associate Professor, Panteion Universität Athen) 
analysieren die Rolle des  Luxus-Branding  in Griechenland  und seine Auswirkung auf die 
regionale Entwicklung des Landes. Die Umfrageergebnisse zeigen eine starke Reduzierung 
der griechischen Besucher auf. Aus der Untersuchung wurde darüber hinaus ersichtlich, dass  
der Begriff Boutique seitens der Beherbergungsbetriebe öfters als Marketing-Strategie 
eingesetzt wird, um für die angebotenen Dienstleistungen höhere Preise zu erzielen.  

Nikolaos D. Hasanagas (Universitätsforstverwaltung, Griechenland) stellt eine 
kulturökologische Herangehensweise an die regionalspezifische Siedlungsforschung am 
Beispiel des Bereichs Lehmarchitektur dar. Der Lehm findet eine breite Anwendung beim 
Profan- und sakralen Bau insbesondere in Regionen, die knapp an anderen Bauressourcen 
sind (z.B. in gewissen Gebieten Afrikas). Regelmäßigkeiten zu der Nutzung und den 
Entstehungsbedingungen der Lehmgebäude waren bspw. die erwünschte Dichte der 
Stadtbaustruktur, die Komplexität der Raumordnung, der Schutz vor dem Klima, Religion- 
und Verteidigungsbedürfnisse und die Ästhetik. 

Alekos Stogiannos (Universität Athen), Ioannis Mazis (Universität Athen) und Ilias 
Savvas (T.E.I. Thessalien) befassen sich mit Data-Mining Anwendungen in der Systemischen 
Geopolitik und fokussieren auf die Clusteranalyse der EU-Staaten ohne das Vereinigte 
Königreich. Es wird versucht, möglichen Strukturänderungen nach dem bevorstehenden 
Austritt des Vereinigten Königreichs nachzugehen, indem Indikatoren der künftigen EU-
Konstellation einer Clusteranalyse unterzogen und der entsprechenden 28 EU-Staaten 
Zusammensetzung gegenübergestellt wurden. Die neuen Ergebnisse deuten auf Frankreichs 
Einflussstärkung innerhalb der Europäischen Union hin, zumal es nach dem UK-Austritt nicht 
der nächstliegenden Ländergruppe (hauptsächlich von Spanien, Italien belegt) zugeordnet 
wurde, sondern zusammen mit Deutschland ein separates Dipol formieren. 

 
 
 
On behalf of the Editorial Board,  
 
Nikolaos Hasanagas 
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Zusammenfassung 
In Vanuatu wird der Raum als Resultat sekularisierter geistiger Macht erfasst. Gewisse 

Strukturen der natürlichen Umwelt fördern die Kollektivität. Die Reise mit „Canoe“ wird zum 
Zufluchtsversuch zur unendlichen Zeit instrumentalisiert, um die Machtlosigkeit 
auszugleichen. Der ehemalige Zwang des Kolonialismus ist in Abenteuer durch 
Initiationsreisen umgewandelt worden. Die lange Tradition zur Identitätsstiftung durch die 
konstruierte Räumlichkeit verstärkt die nationale Identität von Vanuatu. Entscheidend dafür 
war der Zusammenhang zwischen räumlicher und zeitlicher Dimension. Die 
Mobilitätsmöglichkeiten der Frauen sind ziemlich beschränkt, da sie mit der räumlichen 
Dimension verbunden sind. Diese naturbasierende Identitätsbildung kann als eine informelle 
sozialisationseffektive Umweltbildung in dieser nicht-westlichen Kultur betrachtet werden. 

Keywords: Räumlichkeit, Natur, Umweltanthropologie, Umweltbildung, Identität 
 
Abstract 
Title: “Identity building on the basis of the nature spatiality. Case study: The pacific region 

Vanuatu”. In Vanuatu, the space is perceived as a result of secularized mental power. Certain 
structures of the natural environment are conducive to collectivity. The travel with „Canoe“ is 
regarded as an instrument for taking refuge in the indefinite time horizon aiming at fixing up 
the lack of power. The former coercive power of Colonialism has been replaced with 
adventurous initiation trips. The long tradition identity building through the perceptual 
construction of space strenghtens the national Identity. The interconnection of spatial and 
time dimension is of decisive relevance. The mobility chance is restricted for women, as they 
are connected tot he spatial dimension. This nature-based building of identity through the 
ecological structures can be considered to be an informal environmental education strongly 
aiming at socializing in such a non-western culture. 

Keywords: space, nature, environmental anthropology, environmental education, identity 
JEL classification:  
 

1. Einführung in den sozio-historischen Kontext 

Es ist empirisch festgestellt, dass der Raum bzw. die räumliche Vorstellung einen 
erheblichen Einfluss auf die Identitätsstiftung eines Volkes ausübt. Eine Theoretisierung 
solcher empirischen Feststellungen ist schon vielseitig vorgenommen und nicht nur von dem 
Aussichtspunkt einzelner Disziplinen. Die umweltanthropologische Betrachtung der 
raumbedingten Identitätsphänomene war bei den Inselngesellschaften erforderlich, sofern sie 
beachtliche Unterschiede zu kontinentalen Bevölkerungen aufweisen1. Im konkreten erfolgt 

                                                      
1 Vgl. KISTE, R. in BONNEMAISON, J., 1994 : vi, vgl. PAPADOPOULOU et al. 

2007, vgl. HASANAGAS et al. 2009, MAZIS, I. u. STOGIANNOS, A., 2011 u. 
2012, TSEKOS, C. u. KARAGIANNIS, S. 2015 
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die Erforschung der Rolle der Räumlichkeit bei der Identitätsstiftung in kombinierter 
anthropologischer, geographischer und historischer Hinsicht. 

Dazu bietet das Fallbeispiel der pazifischen Nation Vanuatu aufschlussreiches Material, 
zumal sie zu den eigenartigsten der ehemaligen pazifischen Kolonien zählt. Es ist erwartet, 
dass bei einem relativ neulich dekolonialisierten Volk die seit langem bestehenden physischen 
bzw. räumlichen Besonderheiten für seine Identitätsbildung von Bedeutung wäre. Im 
Unterschied zu weit-industrialisierten und urbanisierten Gesellschaften kann dort ehestens 
nicht von raumwirksamen Sozialstrukturen sondern von sozialwirksamen Raumstrukturen 
gesprochen werden. Die Letzteren sind wiederum auf sozial-geistiger Grundlage konstruiert 
worden, und eine besondere Raumsymbolik und  –metaphorik ist entwickelt.  

2. Vom Mythos zum Raum 

Auf Basis der bisherigen ethnologischen Betrachtungen oder Erhebung ethnographischer 
Materialien ist auch eine bestimmte mythische Geographie zu entwickeln. Obwohl die dortige 
Bevölkerung Kontakte zur Außenwelt erhält, um dem Syndrom der Gefangenschaft zu 
entkommen, hat immer noch den Luxus eine in sich abgeschlossene, eigene Kultur zu 
genießen2. Sie besteht nicht nur in Geschmäcken, Gesängen und Tänzen sondern auch in 
Metaphern und Mythen, auf den Widerstand derer der Einfluss der Protestantischen 
Missionen gestoßen hat. Durch die Auffassung der zeit-räumlichen Dimension dieser 
Mythologie ist nötig, um den Erfolg der einheimischen Bevölkerung bei dem Kulturkrieg 
gegen die Westen zu verstehen.  

2.1. Metaphern der Räumlichkeit 

 
Die neuen und alten Mythen sind in heiligen Orten verankert: 
„Remembered and inscribed in a `geography of creation` are the names of individuals, 

groups, and `canoes`, along with their essential deeds and powers. Within a lattice of places, 
each myth a tangible reality that makes it familiar and always present. On the island, there is 
hardly any mountain, spring, or large rock that does not refer to a myth. Between space and 
mythology, places and culture, the symbiosis is complete.”3 

Für die Einwohner von Tanna wird die „unendliche Zeit“ in „unendlichen Raum“ 
abgebildet, und die Mythen der Insel beschreiben die diachronische Gestaltung des 
Universums. Die Zeit ist ein unbestimmter Faktor, der nur durch den Raum besteht.   

Die ganze Raumgestaltung und dadurch alle heutigen Geschöpfe werden auf 
metaphysische Kräfte (Geist „Wuhngin“) zurückgeführt. 

Die Zaubereigenschaften und das schöpferische Potential der Steine werden auch betont. 
Auf der räumlichen Ordnung der Steine wird die Grundstruktur der Gesellschaft abgebildet 
(„children“, „women“, „companies“), während bei anderen Geistern („yarimus“) die 
Anordnung der Steine die Geisterwelt widerspiegelt und ihre Dominanz über die menschliche 
Gesellschaft symbolisiert. 

An zwei anderen Steintypen können zwei grundsätzliche Kategorien der menschlichen 
Tätigkeit, die von Bedeutung für den Wandel der gesellschaftlichen Strukturen sind, erkannt 
werden: Krieg („Kao“) und Gütererzeugung („kutuhan“,“yarimus“). Bei der Kategorie von 
Gütererzeugung findet schon eine Geschlechtsspezifizierung statt: „kutuhan“ entspricht dem 
weiblichen während „yarimus“ dem männlichen Geschlecht. 

Schließlich erfolgt eine sekuläre Vertretung des kosmischen Kräftestreits als auch der Treu 
und des Verrats durch die Steintypen „kapiel“, „nuhing“ und „lukassanga“. 

„Social space in Tanna is structured by networks of central places bearing symbolic and 
ritual significance: dancing grounds in the shade of the great banyan trees, sacred or `tabu´ 
places connected with magic stones, dwelling sites and garden areas. Around this living heart, 
the peaceful dwelling place of followers of custom, there is usually a rather extensive and 

                                                      
2 BONNEMAISON, J., 1994 : 106  
3 BONNEMAISON, J., 1994 : 113 
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encircling belt of forest, punctuated by places of identity and security. If the territory´s heart 
is an inhabited homeland, its periphery is a forest given up to wandering evil spirits…. 

..The forest, although a place of uneasiness, is also a protection and, because of this, a 
controlled space.”4  

Durch die Einschränkung des Waldes vermehren sich die offenen und zugängliche 
Gebiete, die eventuell geeignet für Krieg sind, und der Kontakt unter den Gruppen wird auf 
jeden Fall intensiver. Die Konflikte dehnen sich jedoch nicht auf Dörfer und Gärten, da ihr 
Zweck nicht die Gebietseroberung sondern das Beilegen persönlicher Streite und damit 
Vereinbarung neuer Koalitionen ist. Das ist ein klares Beispiel sozialwirksamer 
Raumstrukturen, die durch Mythen beschrieben und in diesem Sinne bewusstgemacht 
werden.   

Durch Symbole, Mythen und Denkweisen bilden sich sozial-räumliche Netzwerke auf 
Basis derer eine raumbezogene Identität gestiftet wird. Durch die Entstehungshierarchie der 
Orte entsteht ein entsprechendes Rechtsverständnis („wer vom älteren Ort stammt, hat 
Recht“)5. Die Korallenwege, die die Inseln miteinander vernetzen, grenzen bestimmte 
Koalitionen ab6 und schaffen auf diese Weise die Basis für supraterritoriale Macht. Die 
Koalitionspfade sollen benutzt werden, um zu existieren, aber trotzdem ermöglichen immer 
noch die Mobilität nur im Rahmen desselben Identitätsraums. Außerhalb befindet sich das 
Fremde. Im weitesten Sinne bedeutet Mobilität die Ausweitung der eigenen Territorialität.    

Die Steine werden als Quelle geistig-metaphysischer Kraft und schaffen ein einheitliches 
Wesen mit den Menschen und den Stellen. Die Mythen funktionieren dadurch als ein 
Übertragungsweg des historischen Wissens (Erinnerung der Vorfahren) auf die nächste 
Generation und ermöglichen eine gewisse Wissenskontrolle auf den geist-historisch 
konstruierten Raum7 (Abb. 1).  

Abb. 1. Übertragung des Wissens 
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Viele Mythen enthalten Monster und gewalttätige Szenen und beschreiben 

Massenschlachten und Clansermordung. Dadurch erhalten sie eine besondere politische und 
kosmologische Bedeutung. Die politische Funktion dieser Mythen besteht am ehesten in der 
territorialen Abgrenzung (natürliche Merkmale als Rande der Geisterwirkungen oder –
dominanz, die bis heute Ausdruck in der Einteilung der lokalen Gruppen und der 

                                                      
4 BONNEMAISON, J., 1985 : 39 
5 BONNEMAISON, J., 1985 : 41 
6 BONNEMAISON, J., 1985 : 46ff 
7 Vgl. IOANNOU et al. 2009 
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Gesellschaftsstrukturen finden)8, während die kosmologische in der Beschreibung bzw. 
Aufklärung des Kosmogonieprozesses (Vorfahren, die nach der Schlacht in Steine oder 
andere Inselkomponenten umgewandelt oder dadurch existenziell vertreten wurden)9. Der  
gewaltige Kontext ist bei den Mythen bemerkenswert. Es lässt sich die Hypothese stellen, 
dass die vorgestellte Gewalt als Zugehörigkeitsmittel funktioniert, sofern der gesamten 
Katastrophe der Frieden nachkommt, im rahmen dessen eine egalitäre bzw. „simple“ 
Gesellschaft entsteht, die die Harmonie des Raums fördert (Abb. 2). 

„Equality-based exchanges prevailed among deeply rooted, allied territories, allowing for 
a relative social peacefulness. 

The equilibrium of this `simple` society was shattered when several `heroes` appeared in 
the course of Tanna`s mythical time. As they contributed new rites and new powers, these 
heroes gave another shape to the original social matrix. 

The hero-based traditionset up new networks of power and alliance. Networks of enmity 
also appeared. When the society of equals,.., broke down, the island started to change. The 
history of men began, steeped in rivalry and constant competition, where honor was at 
stake.”10 

Die Erscheinung von Helden bedeutet de facto eine Abweichung von der sozialen 
Zentralität und damit von dem Zugehörigkeitsgefühl. 

Abb. 2. Funktionen der Mythen durch die Räumlichkeit 

 

Durch die Erscheinung der Helden fängt auch die ungleiche Verteilung der Macht, die sich 
in drei Arten und Formen unterscheidet: 

• Ehre 

• Politischer Wille 

• Magie   

 

                                                      
8 BONNEMAISON, J., 1994 : 137ff 
9 BONNEMAISON, J., 1985:36 
10 BONNEMAISON, J., 1994 : 146ff 
 




